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Das neue Jahr
r

Frhr H von Richthofen M d R
Die Trennung vom Jahre 1918 wird uns nicht ſchwer

Ewig wird es dem Eedächtnis der Deutſchen eingeprägt
bleiben als das Jahr des ſchwerſten Unglücks das unſer
Vaterland jemals betroffen Mit dem Jahre 1918 begraben
wir eine zum Teil jahrhundertlange Vergangenheit Herr

ſcherhäuſer die auf das Engſte mit den einzelnen Stämmen
Deutſchlands verbunden waren und ihre Geſchicke geteilt
haben haben aufgehört politiſche Faktoren zu ſein Aber
auch das von der genialen Hand des Fürſten Bismarck er
richtete neue Deutſche Reich hat den Stürmen des Welt
krieges nicht ſtandzuhalten vermocht Sein Unterban hat ſich

ſyſtem auf dem es gegründet war war ſchon längſt überholt
und morſch geworden Leider iſt dem deutſchen Volke bis
her die Gabe großer politiſcher Jvitiative nicht gegeben ge
weſen So hat es des Zuſammenbruchs im Weltkriege be
durft um ihm die Augen zu öffnen und das alte das un
brouchkar war zu ſtürzen

Ohne Trauer ſcheiden wir von der nunmehr zur Ver
gangenheit gehörenden Obrigkeitsregierung Wir
hoben dieſen Krieg gewiß nicht rerloren weil unſer Volk
ſich nicht als genügend leiſtungsfähig erwieſen hätte Das
gilt nicht nur für die Kämpfer draußen das gilt auch für
die Heiwat Gewiß hat die Revolutionsbewegung manche
Schattenſeiten unſerer Natien an das Tageslicht gebracht
Und es hat gegenwärtig den Anſchein als ob der nationale
Sinn allzuſchuer bei uns danieder läge Das ändert aber
nichts an der Tatſache daß unſer Volk in der Heimat in
Treue und Opferwilligkeit unendlich ſchwere Jahre aus
gehalten hat und in einem beinahe kindlichen Vertrauen
ſeiren nicht von ihm gewählten ſondern ihm von einer
höheren Gewalt vorgeſetzten Führern gefolgt iſt Der innere
Zuſammenbruch kam erſt als die völlige Erfolgloſigkeit
weiterer müitäriſcher Operationen von der eigenen mik
täriſchen Leitung zugegeben worden war und als damit die
milikäriſche Niederlage die Loslöſung unſerer Bundesgenoſſen
und der auf ſie folgende Einmarſch unſerer Feinde in alle
Teile unſeres Vaterlandes nur noch eine Frage kürzeſter
Zeit ſein konnte Die Lrechtsſtehende Preſſe erweiſt den
früheren Heerführern unſerer Armeen einen ſchlechten Dienft
wenn ſie jetzt dazu übergeht rertrauliche Briefe politiſchen
Jnhalts derſelben zu veröſfentlichen Es wird dadurch nur
von neuem die Tatſache erwieſen daß die Führung unſerer
Politik in den Händen der Militärs geweſen iſt und daß
ihr Verſtändnis für die weltpolitiſche Lage ein minimales
war Wenn General Ludendorſff im Juni und Auguſt des

nun endlich überſtandenen Jahres ihm naheſtehende Poli
tiker aufgefordert hat jetzt äch dem Scheitern der Offen
ſive zum Frieden n gelangen dann zeigt das nur wie wen g
ſich dieſer ehemals allmächtige General ein Bild von den
politiſchen Anſchauungen des feindlichen Auslandes zu
machen verm ocht hat Er ſcheint wirklich des Glaubens ge
weſen zu ſein daß nach dem Zufommenbruch unſerer Offen
ſive für uns noch die Möglichkeit zu einem erträglichen
Frieden beſtanden hätte Und er iſt ſich augenſcheinlich als
er mit der Frü jahrsoffenſire des Jahres 1918 das Schickſal
des deutſchen Volkes auf die eine letzte Karte ſetzte nicht
deſſen bewußt geweſen daß im Falle des Fehlſchlages die
Kataſtrophe unvermeidlich war Nein man ſoll
die Gründe für das ſurchtbare Unglück das uns das Jahr
1918 gekrocht hat nicht vergebens an falſchen Stellen ſuchen
Gewiß war Deutſchlands Lage rn Anbeginn des Krieges
eine unendlich ſchwere und gefahrrolle Und nach dem Ein
tritt der Vereinigten Staaten von Amerika in
den Krieg mar unſere Niederlage en ſich beſiegelt Daß man
es aber hat zum Aeußerſten kommen laſſen daran trägt die
Schuld die beiſpielloſe Unſähigkeit derer die die politiſche
Gewalt bis in den Oktober 1918 hinein bei uns in Händen
gehabt haben Und nur eines vermag ſie zu entſchuldigen
das iſt das jetzt beſeitigte Regierungsſyſtem geweſen durch
das ſie zur Höhr der Macht gelongt waren

Unſer ganzes Volk erwartet viel vom kommenden Jahre
Und die Deutſche demokratiſche Partei tut es im
beſonderen Sicherlich würden wir beſſer daſtehen wenn zu
dem ſchweren äußeren Zuſammenbruch nicht noch die Rev o
lution hinzugetreten wäre Wenn wir wie es der
Deutſche Reichstag wollte die unumgänglicho inner
politiſche Umwälzung in Ruhe hätten vollziehen können Mit
Entrüſtung wird die große Mehrheit des deutſchen Volkes
Kenntnis davon erhalten haben daß ausländiſches Geld nicht
zum letzten ſchu d an der Revolution iſt Hätte man aber
init dem Eingeſtändnis der Unmöglichkeit weiterer Krieg
führung nicht bis zum letzten gewartet dann würden viel

Maſchinengewehre
die Straße gebracht haben Nun müſſen wir uns

Uns die innere Ordnung und mit ihr

l Dommerstag den Jenugr
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einen die Forteriſtenz unſeres deutſchen Staates nicht aus
ſchließenden Frieden bringen möge Hier wird die
Deutſche demokratiſche Partei zu zeigen haben was ſie zu
leiſten vermag Wir erwarten daß unſere Partei in der
Naticnalierſan mlung eine Stellung einnehmen wird die
uns maßgebenden Einfluß auf die kommende Geſchicke unſeres
Volkes ſichert Endgültig werden das allerdings erſt die
Wahlen entſcheiden Wir haben aber die feſte Zuverſicht
daß ihr Ausfall zeigen wird daß die Deutſche demokratiſche
Partei nicht zu den Parteien gehört die wohl mitreden
aber nicht mit ta ten können daß vielmehr ohne fie in
Deutſchland nicht wird regiert werden
können Damit aber ſteigt die Verantwortung für die
politiſchen Ziele die ſich die Partei ſetzt

Die Deutſche demokratiſche Partei hat wie nicht anders
zu erwarten war trotz ihres jugendlichen Alters ſchon viele
Feinde Die einen behaupten ſie huldige dem Kapita
lismus und einer goldenen Jnternationale die anderen
wicderum werfen ihr allzu ſozialiſtiſche Tendenzen
vor Die Partei wird gut daran tun ohne nach rechts oder
links zu ſchauen ihren mittleren Weg quer durch ſolche
Anſchauur gen hindurch zu verfolgen Sie wird dann am
beſten den Jntereſſen und dem Wiederaufban unſeres wirt
ſchaftlichen Lebens zu dienen gleichzeitig aber das Los der
arbeitenden Klaſſen der Angeſtellten und Beamten zu
beſſern vern gen Und wenn der Bund der Landwirte der
ſich der früheren konſervativen jetzt Deutſchnationalen
Partei ar geſchloſſen hat mit den Schlagwörtern vom inter
nationalen Kapitalismus eperiert ſo muß man ihm zugure
halten daß ſeine leitenden Herren von dieſen Fragen
finanzieller Weltpolitik wohl nur ſehr wenig
verſtehen Dank der weitreichenden internationalen Fäden
unſerer finanziell leiſtungsfähigen Kreiſe iſt es dem Deut
ſchen Reiche ror dem Kriege möglich geweſen zu ſolcher
wertſchaftlichen Größe emporzuſtrigen Auch die deutſche
Landwirtſchaft wäre niemals zu ihrer Blüte gekommen wenn
nicht Jnduſtrie und Handel infolge der internationalen Be
tätigung unſeres Kapitals ſo Kaufkräftige Abnehmer geweſen

Ernſte Exzeſſe in München
Die kampferfülkte Silveſternacht n

München
München 2 Jan Priv Telnacht am e her tn reren t ehein einzelnen Lokalen zu ernſten Exzeſſen

Der von ſchwerſten Folgen begleitete fand im katholiſchen
Kaſino ſtatt wo Soldaten Matroſen und Zivilperſonen ſich
zu einem Tanzfeſt vereinigt hatten Als dieſe um 2 Uhr v nf
Drängen des Wirtes wegen der auf 1 Uhr feſtgeſetzten Poli
zeiſtunde das Lokal zu verlaſſen ſich weigerten rief der Wirt
die Polizei zu Hilfe die mit militäriſchen Bewachungsmann
ſchaften das Lokal räumen wollte Es kam zu einem regel
rechten Kampfe zwiſchen den Guſten und der lizei die der
Uebermacht weichen mußte und ſofort die republikaniſche
Schutzwache zu Hilfe rief die mit Maſchinengewehren
anrückte Jm Kampfe zwiſchen der Schutzwache uns den
Gäſten wurden ſieben Perſonen ſchwer und ungefähr dreißig
leichter verlezt Auch im Hotel Reichskanzler kam es zu
ſchweren Ausſchreitungen und mehreren Verletzungen inſolge
Nichteinhaltens der Polizeiſtunde Von ſenheim in
Bagern iſt die Münchener republikaniſche Volkswache eben
falls teleyhoniſch um Hilfe gebeten worden

Keue Verhaftungen in München

WIB München 2 Jan Ueher neue Verha en
berichtet die München Argsburger Abendzeitung Am
Abend des Neujahrstages wurde uns von Soldaten mit den
heftigſten Drohungen gegen die derzeitigen Machthaber be
richtet daß der geſamte Feldſoldatenrat des Jnfanterie Leib
regiments ferner Oberſt von Gpp ſowie zwei weitere

Off iere des Regiments auf Befehl Eisners ver
haftet worden ſind Die beiden Offiziere ſeien dem
Militärgericht überwieſen worden

Geht auch Kautsky
Berlin 2 Januar Eigene Drahtnachricht VBekalich iſt der Leiter des el Sin um e

Abſchied eingekommen Er bleibt ſolange im Amte bis für ihn
ein Nachfolger beſtimmt ift Wurm zähle zu den Unabh gigen
und ſein Ausſcheiden hängt mit dem Austreten der Unab gigen

derſein nſgichegeſth eiagerigt der doh aus Kerkts
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ſichtigten als ſie noch in der waren Sie arbeitet
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wären Jm übrigen kann es wohl kaum einen ungeetg
neteren Zeitpunkt zum Kampfe gegen die goldene
Internationale geben wie den jetzigen Denn heute haben
wir weder das Gold noch die internationalen Verbindungen
Jm Fegerteil unſer Streben muß ſein durch Reuanknüpfung
vor ollem auch der finanziellen internationalen Verbindungen
dem Deutſchen Reiche wenn möglich auf dem Wege der An
leihe fremdes Kapital zuzufuhren und unſerer eigeneg
Volkswirtſchaft wieder die Gelegenheit zu verſchaffen ſich
internativnal ju betätigen Dazu bedürfen wir allerdings
des Frichens und einer allmählich wieder aktiv werdenden
deutſchen ausn ärtigen Politik

Das Jahr 1919 muß uns den Frieden bringen Erſt
wenn wir ſeine Bedingungen im einzelnen kennen werden
wir in der Lage ſein unſer heimiſches Wirtſchaftsleben nen
zu ordnen Die Nationalverſammlung wird aber auch der
deutſchen Republik die Verfaſſung geben Auf
gabe der Deutſchen demokratiſchen Partei muß es ſein die
Verfaſſung ſo zu geſtalten daß ſie durch Schaffung einer ge
ſicherten aueübenden Gewalt die Ordnung im Jnnern ge
währleiſtet Vor allem aber wird die Rationalverſammlung
bei den Friedensverhandlungen mit äußerſtem Nach
druck ſich gegen jede politiſche oder fingg
zielle Ueberſchreitung der von uns aus
ſchließlich angenommenen 14 Punkte des
Präſidenten Wilſon zu wehren haben Sie
kann ihr große nationale Aufgobe nur dann erfüllen wenn
ſie als die berufene und alleinige Vertretung des deutſchen
Volkes jeden Streifen unzweifelhaft deutſchen Landes vor
fremder Machtgier ſchützt Einen Frieden der uns deutſches
Land rauben würde wird ſie nicht ſchließen können denn das
wäre gar kein Frieden So gehen wir in das Jahr 1919
gewiß nicht mit allzu großen Hoffnungen Auch 1919 wird
für uns ein überaus ſchweres Johr werden Ein einiges
freiheitlich regiertes Deutſches Reich und die erſten Bauſteine
zur wirtſchaftlichen Wiederaufrichtung unſeres Paterlandes
aber muß es uns ſicher bringen
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es füe einen ler daß die Unabhängigen ſich an der Bildungdes Zentralrates nicht heteiligt Satlen ſie ſich nicht ſeibſt aus

geſcboſen ſo wären jetzt nicht die Anabhängigen aus der Regie
rn auszuſcheiden gezwungen worden ſondern die Mehe

oziakiſten

Feſtgenommmene Senöboten der Berliner
Bolſchewiſten

Baſel 2 Jan Eig Drahtnachricht Homme libre
meldet Jm beſetzten Gebiet ſind Sendboten der Verltner
Bolſchewiſten feſtgenommen worden Jhre Aburteilung er
folgt durch Kriegsgerichte der Alliierken Sofern ſich die
Vorfälle wiederholen werden die Alliierten die Auslieferung
der Berliner Volſchewiſtenleiter genau ſo fordern wie ſie die
Auslieferung Wilhelms von Honand verlangen

Erleichterungen jür die Wahlen im
beſetzten Gebiet

Frankfurt a 2 Jan Die Franukf Zig meldetaus Darmſtadt vom 1 Jannar Privattelegramm Funt
ſpruch des franzöſiſchen Armeeoberkommandanten an die
heſſiſche Regierung Gemäß den vom Oberbefehlshaber der
alliierten Truppen empfängenen Befehlen werden ſolgende
Erleichterungen gewährt um den Deutſchen zu erlauben die
Wahlen ſür die Nationalverſammlung in dem n
Rheinland vorzunehmen 1 Es werden ohne Einſchränkung
Berichte erlaubt welche die Vorbereitungen der Wahlen und
die Wahlen ſelbſt betreffen und welche durch die regelrechten
Perwoaltungsbehörden ausgefertigt worden ſind 2 Es wird
durch die alliierten Truppen die n der Preſſe und die
Freiheit der Verſammlung gewährt ſoweit dies ſich mit der

ufrechterhaltung der Ordnung und mit einem
freien Auftreten der Bevölkerung den alliſerten Armeen
gegenüber verträgt 3 Der Eintritt in das beſetzte Gebiet
oder der Austritt nach dem unbeſetzten Deutſchland kann
denjenigen Perſonen gewährt werden die von den aner
kannten deutſchen Verwaltungsbehörden mit einem Gchuch
um Ausſtellung eines Paſſes verſehen ſind Der Obe
haber der Armee prüft dieſe Geſuche die unter der

x

des zweiten Bureaus unterbreitet werden

Ferſtörte Eiſenbahn in Ungarn

WTB Budapeſt 1 Jan Nach Meldung
S

et
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iſe dibat e tt ſo e r den
bahn können auf der Linie Budapeſt ß
Keuhäuſel verkehren
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g 1 Jan Meldung des tſchechoſtowae Beim fang desliſchen Ralionglgerſen ung

Maſaryi Man wirſt uns Jmp
eberen Lander kann kein Streit t

e

e meekeine V en daß die aniſchefür uns und un ſloweniſchen rumäniſchen
abgetan iſt Was die ſchleſiſche Frage
wünſche ich Verhandlungen über die Regelung

h Grenze von Stagt zu Staat zu führen
und bin deſſen ſicher daß wir uns einigen werden Der
Streit iſt dem Umfange nach geringfügig Wir haben ſchon
mit verantwortlichen Führern der Polen verhandelt und
uns in den ethnographiſchen und wirtſchaftlichen Haupt
zuniten bereits geeinigt Nach meiner Anficht iſt es nicht
richtig daß ein Teil der Polen unſer hi und

von den Verbündeten ayerkangtes Gebiet S Es
inkeinſelbſtrerſtändlich daß die definitive Regelung erſt

edenskongreß zu erwarten iſt Endlich iſt es noch kein
Fmperialismus wenn die ungarländiſchen Ruthenen ſich
Ens anſchließen Jch erkenne das Prinzipder Ratie
nwalitäten an und ich erkenne das Selbſtbeſtim
mungss recht an Aber es ſind bei den gegebenener
Verhältniſſen gewiſſe Grenzen de Miſchung von
Aölkern welche eine ſtrenge Abgrenzung an

Dem Abgrund entgegen
Der Unterſtagtsſekreiär H a Gerlach ſchreibt in ſeiner

Welt am MontagDie Arbeitsloſigkeit wächſt waign die Kriegsinduſtrie iſt
mit ihrer Arbeit zu Ende und die Friedensinduſtrie kann zum
größten Teil noch nicht arbeiten Jeder der Demobilmachung
dergrößert das Heer der Ardeitsloſen Viele Fabriken mö
arbeiten ſie haben keine Kohlen Andere Fabriken möchten
arbeiten ſie finden keine Arbeiter oder doch nicht genug Keiner rotz der wachſenden Arbeitsloſigkeit wohl es iſt

ie

Große Berliner Straßenbahn ſucht 1098 Arbefter

and trotz der Hunderttgufende von h hmelden ſich nur 350 Jn der Mark nüſſen die Zuckerfabriken
Ketzin und Nauen den eh einßtellen

weil S ine Arßeſter haben
In Danzig wurde mir kerlchtet daß in einer großen rmm der uhe die Rübenverfaunitten wegen Arbeite rx
mangels Jch weiß wohl was viele Arbeiter abhält ſich
beſtimmte Vetriebe zu melden Unterernährung ungenügende Be
kleidung ungenügendes Schuhwerk geringere Entlohnung alsanderwärts Aber es darf auch nicht verſchwiegen werden daß die
vier Zahre Krieg

auf die Arbeſtsfrendigkeit ſehr ungünſtig eingewirkt
haben Wenn man ſelbſt weder zu den Drohnen noch zu den Ver
eretern der fangen Geſinnung gehört darf man das ruhi

usſprechen Und man muß es ſogar gusſprechen wenn man
e furchtbaren Gefahren e die unſer Wirtſchaftsleben

und damit die Arbeiter ſelbſt infolge der heutigen Mentalität
breiter Volksmaſſen bedrohen Subjektiv kann man ſelbſt ſehr
hohe Lohnforderungen verſtehen Objektiv ſind ſie

dus größte wirtſchaftliche Unheil
das uns begegnen kann Das Rückgrat des preußiſchen Stagts
haushalts waren die Eiſenbahnen Sie 1913einen Ueberſchuß von 8325 Millionen Dieſer Ueberſchuß

z den Krieg auf 18 Millionen in 1917 zurück Für 19418
iſt bereits

ein Zuſchuß von 1325 Millionen erforderlich
und für 1919 wird das 7 faſt 3 Milliarden betragen Der
Durchſchnittslohn iſt von 1280 M in 1913 auf 4220 M geſtiegen
Der Achtſtundentag koſtet der Eiſenbahn jähr
ich 180 Millionen Was für die Eiſenbahnen gilt gilt für
elle anderen Staatsdetriebe achſen die Perſonalausgaben in
derjclben Weiſe weiter ſo

ſind ſie ſamt und ſonders bankerott
In ver ſowieſo ſchon 5 rieſigen Staatslaſt tritt hinzu die Deckung
all dieſer Defizite ie Steuerlaſt ſteigt ins Unvor
ſtellbare Von den Privatbetrieben gilt dasſelbe Faſt jeder
einzelnen z gönnt der ſozial empfindende Menſch eine
Beſſerung ihrer Lage Und doch bedeutet der ganze Komplex dieſer
Lohnſteigerungen einfach den

Ruin unſeres Wirtſchaftslebens
Ein deutſcher Fabrikant bekam in dieſen Tagen einen großen Auf
trag auf Kleineiſenwaren aus Rorwegen Er reichte ſeine Preis
forderung ein berechnet mit ſtezn Gewinn Worauf ihm der
Rordiſche Geſchäftsfreund mitteilte Amerika habeihmdie
r Ware zum halben Preiſe in Rechnung ge
ellt

Gerlach ſchließt Es gibt keine Rettung mehr erklärte mirWir ich nich So
verzweifelt es im Augenblick r i hoffe noch immer daß

der r Sinn der Arbeiter die Oberhand gewinnen wird
über die Revolutionsromantik ehe es zu ſpät iſt
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Verblndeten
anbelangt ſo
der

60 000 Menſchen demonſtrieren gegen
Aöolf Hoffmann

Serlin 2 Jan Das Verliner Straßenbild am 1 Jannae
geigte wie der LokalAnz ſchreibt ſo recht den Umſchwung ver
Dinge Stett des früheren glänzenden militäriſchen und böſiſchen
Bildes gab es nur eiten Maſſenſocziergang nach den Linden dem
Schloß und dem Luſtgarten Ueber eine Maſſendemonſtration der
Hriſtlichen Volkspartei im Zirkus Buſch und im Luſtgarten die in
Demonſtrationen gegen den Kultusminiſter AdolfSoffmann auslief wird in den Blättern berichtet Eine
Rieſenkandgebung von Katheoliten und Proteſtanten im Zirkus
Buſch und unter freiem Himmel im Luſtgarlen diente in erſter
Linie dazu die beiden Kandidaten Dr Max Pfeiffer von
Zentrum und den evangekiſchen Pfarrer Haecker von der Lutker
kirche als Kandidaten für die Rationalverſammlong zu empfehlen
Das bekannte antlireligiöſe Auftreten des Kultusminiſters Hoff
wann gab den Bereretern beider Konfeſſtenen Gelegenheit ihre
Kandidaten wiriunneveſt nzuführen Der Hiefus Buſch war
ichen bei Beginn der Berſammlang ſo überſüllt daß die eiter

beranſtrömenden Maſſen nach dem Luſigarten geleitet werden

Ainsten Dort hetten e etwe 33 309 Menſchen
einseſunden zu denen von drei Stellen des rieſigen Platzes ge

pro Jm Hirkus ſprach zuerſt Dr Vleiftker
ſte Kandidat der Hriſtlichen Vellkepartei Wenn ſelne Jariei

Sozialiſten Die chriſtliche Volksperiet ſene An

5 J J

ten

F t

rung erhalten z dent w K w f rererran Deutſchland t urnre kommkeine eeneate Meinun bezüglich des ehört
Völkerhundes welcher wie die de r ſonſtGrundſatz des svertrages in treten wird Bei gehent

r rühe rn o ſe s vorh

er der a Die ſüdöeutſchen Abplitterungsverſuche
emeotratjſche Politär die gleiche Verlin 2 Jan Payer eiklärte den Morgenblätterne a v ewacht in di ſüddeutſche Verolterung ſtehe der

b o n dem finden Als dies ſich des Deren Zweckverbandes mit einem gewiſſen r
vergeblich erwies ſprach Dr Haecker zur Menge und bot Mißtrauen gegenüber h h für den eHerrn Hoffmann ſeinen Neujahrsgruß Der Zug bewegte ſich Gedanken eines ſfüddeutſchen Reiches unter Vayerns Führung D
dann zur Reichs rkangl ei Keiner der Volkebeauftragten lich unter keinen Umſtänden zu haben ſein e rett
ich jedoch ſehen Pfeiffer erhob von der Reichskanzlei nochmals u ie Ferel denen di en ſen e n e en e Mackenſens Wohnung von Franzoſen
nur mit rein geiſtigen Waffen kämpfen wolle Weitere Demon umzingelt n
trationen gesen Adolf Hoffmann wurden in Ausſicht geſtellt e 4 e PfahlJ S ve u W eregr r ſamtem Laufe des gen Vormittages ſind zirka ann fran EuVo lksdemonſtration für die Kegierung e S eingett W welche in Ratospateia am

einguar w en rüh zog wie die Blätter geEbert Scheidemang e n i r r Se e d W nach 5 woh um ſt e e das o rafen Ladislaus Karolnyi w chließmat Januar Die vom Vorſtand der ſozkaldemo Feid marſchall v Mackenſen einquartiert iſt Als Magenſen an
er ei Hamburgs für den Reuiahrotag nach den großen hon dem Vorhaben der franzöſiſchen Truppen erfuhr proteſtierte d

e e e tecadnbeh nbertenen Don er dagegen da er i der ungarſ ſchen Regierung zur Verfügung J tilchera 8 en für die Regierung Ebert Scheidemann nahmen einen geſtellt ar Der Kommandant der franzöſiſchen Truppen nahm Y wos zu
t a erlauf Schon früh am Mittag zogen die joialdemo jedoch den Proteſt nicht zur Kenntnis begab ſich zu Mackenfen und feſtigen

iſHen Vereine und Gewerkſchaften denen ſich viele Tauſende teilte ihm mit daß er auf höheren Veſehl das Schloß beſetzen und Hevon Demonſtranten r re Fahnen und nern geführt den Feldmärſchall r müſſe Mackenſen pro Stunde
von Muſiktapellen durch die Straßen der Stadt nach der or hier neuerdings Dieſen Proteſt hat aber der jranzöſiſche h Reweide Jm Zuge wurden Schitder getragen die ſich für die Re Dffiiee a gelehnt und ſeinen Leuten entſprechende Befehls
ierung Ebert Scheidemann für die Nationalverſammlung für Zeteilt Madenfen wandte ſich unverzüglich an den Miniſtervräſte
uhe und Ordnung för Arbeit und Brot und gegen Liebe denten Karolyi um utz und Genugtuung Karolyi hat joforte Seele u et t e ehe n mit in er dasbewehrten Laſtautos zur Aufrechterhaltung der Ruhe und Ord Wortebes der Resternng zu ren

Je re da Rake r n t D n g Cn muſterhafter Ruhe und Orbnung durchzogen die Menſchenmaſſen die Straßen Die Menge wurde von ſosialdemotratiſcher onſt ant nope s chwier ge age Cöt
Seite auf 150 160 000 geſchätzt eine Schätzung die wohl richtig Saloniki 1 Jan Havas Die Vekſorgungelage Wunſchſein dürfte Von zwölf improviſierten Rednerſtänden aus um n Konſtautinopel iſt ſchwierig Alle Artikel ſind im Preis Familie

die ſich die Scharen gruppierten ſprachen die ums Doppelte geſtiegen Der Straßenbahnverkehr Löthen
Redner zumeiſt Kandidaten für die Nationalverſammlung Die d die Waf erteill d we M e l StädtetRedner wieſen auf den Zweck der Deonſtratton hin die ſich gegen Und die Wafſerperteilung ſind wegen Mangel e J gefunde
die Unrubeſtiſter und die Reaktion wende und eine macht Kohle eingeſtellt Die Kammer löſte ſich lürzlich au Male d
volle Kundgebung für den Willen der Mehrheit des Volkes dar Man erwartet die Sildung eines den Alliierten güns J richtung
ſtellen follte geordnete Zuſtände herbeizuführen Auch andere ſt i g geſinnten Kabinetts mit Sabah Eddin als Miniſtes zjenige hRedner ſprachen ſich für die Notwendigkeit der Rationalserſamm äſidenten Die Abfahrt der abreiſenden Deutſchen J GSehalt

lung aus e und Ungarn iſt wegen des Kohlenmangels e an
wer o J wachſenDie ſchwierige Lage der deutſchen

inderrTruppen bei Riga Frankreich gegen den Anſchluß Deutſche

en r 22 ar z gen rer denen Geſterreichs er57 a Ansen nen Wäſen 31 Dez Jn ſeiner Kammerrede führte Pichon und nieränmen und ſich auf die Hügelſtellung zurückziehen mü die en vühr rwenige Kilometer von Ricga entfernt iſt Der r h e an Wir werden die Macht Deutſchlands geölhrens eng
begrenzen indem wir ihm die Möglichſeit nehmen von
ſeiten der außerhalb Böhmens oder Ungaens verbleibenden
Bevölkerung Erſatz für dasjenige zu ſinden was es auf

a ndte der ſich tags zuvor im Panzerzug in die vorderſtenc aten begeben hatte um ſich über die Lage zu unterrichten

und die Trugpen zum Widerſtand anzufeuern truf die ſchwachen ßStreitkräfte bereits in einer ſo bedrohten Lage daß ein unſerer Seite verloren hatrer ar S a u r ln ſ s edert tie hat ſich au ande erklärt rerfeits lichn e e e en genee Amerika und die Freiheit der Meere
Räumung Riga je be da Waſhington 31 Dez Reuter Daniels erklärte 3066 Meß 399 Am r ver Woche befchtofen worden in der a in die W zu u

e keiner allgemeinen Uebereinſtimmung führe ſo müßten die L uniBlutige Zufammenſtöße in Dortmund Vereinigten Staaten ihre Energie zur Schaffung der ktunden
Dorktmund 1 Januar Am 31 Dezember kam es in der weitans größten Flotte der Welt anſpannen e

Nähe des Gewerbevereins zu einem Zuſammenſtoß zwiſchen Sicher 7 dnetenheitsmannſchaften und einer bewaffneten Vande die die Abſicht u der at r Se zu ſtürmen Die Vande hatte Deutſches Reich en
n JigarrorKeuordnung des Arbeitsrechts j Zum StVereinigung mit dem Königreich Polen Die veränderte Stellung der Arbeiter und Ange n

x eher und ihrer Verbände im Wirtſchaftsleben die in der ünges 0Die Eiſenbahn Poſen Thorn iſt von den Polen reinbarung zwiſchen den großen Verbänden der Arbeitgeber Sie rn
beſegt Die Eiſenbahnlinie Poſen Liſſa iſt in den und der Arbeitnehmer vom 15 November 1918 Anerkennung ge Se ,iris
z funden hat ſowie die Aufhebung des Geſetzes über den vaterHänden der polniſchen Arbeiterräte Nach Meldungen nd e I er Satzländiſchen Hilfsdienſt haben eine Umgeſtaltung und einen neu mit m

aus Schneidemühl haben die Polen bereits in Gneſen durch eitlichen Ausdan unſeres Arbeitsrechts notwendig gemacht nManeranſchläge die Vereinigung mit den Königreich Leider bringt die im Reichsarbeitsamt ausgearbeitete Verord Wereichne

Po les ausgeſprochen nung des Rats der Volksbeauftragten vom 23 Dezember d Jdie 27 27 e gras z iſt echt mit eint nie ver
e neue Verordnung veſchäftigt ſi unächſt mit einigenFür und gegen den Anſchluß Deutſch wichtigen Fragen des Ta i dertkasreg t 5 trägt ha

Der zweite Abſchnitt der Verordnung betrifft die
r Woche und AngeſtelltenausſchüſſeJm dritten Abſchnitt wird die h vonArbeitsſtreitigkeiten ähnlich wie im Hilfsdienſtgeſetz

8 13 geregelt
Den Gewerkſchaſten und anderen wirtſchaftlichen Ver

einigungen der Arbeiknehmer wie der Arbeitgeber iſt in der Ver

r weitgehende Mitwirkung bei denVerhandlungen der Arbeiter und Angeſtellten Ausſchüſſe mit
dem Arbeitgeber als auch im S Junge Waagen geſichert

Das Verſahren vor den Schlichtungs Ausſchüſſen iſt koſten
und ſtempelfre i

Die Stadtvperordnetenwahlen in Mecklenburg Schwerin
die am Sonntag ſtattfanden haben zum Teil recht überraſchende
Ergebniſſe gehabt Jn der Landeshauptſtadt Schwerin wur
den für die bürgerlichen Parteien rund 14 000 Stimmen
abgegeben auf die ſozialdemokratiſche Liſte entfielen nur
8260 Stimmen Jm Stadtparlament werden 32 Bürger
liche und 18 Sozialdemokraten ſitzen r Roſt ock wo

r p en man v der dortigen zahlreichen Arbeiterbevölkerung mitdes Vöfkerbundes rechnen und ihm ſein Spiel gegen einem ſoſialiſtiſchen Wahlſieg gerechnet hatte ergab das Reſultat
Deutſchland erleichtern etwa Stimmengleichheit rund 17 000 bürgerlichen Stim

men ſtehen 16 709 ſozialdemokratiſche gegenüber vie Un ab
ngigen die eine eigene Kandidatur a hatten brach

Geſterreichs
Wien 31 Dez Der Meinungsaustauſch über die Frage

Anſchluß an Deutſchland oder wirtſchaftlicher Zuſammen
ſchluß der neuen Stgaten des alten Oeſterreichs wird leb
Haft fortgeſetzt Geſtern ſproch ſich der Staatsrechtslehrer
Bernſtzik in einem Vortrag vor zahreichem Publikum
für den Anſchluß aus Die Arbeiterzeitung ſchreibt

Die Gegner des Anſchluſſes mißachten die Geſetze der
Netienalverſammlung vom 12 November wonach Deutſch
Oeſterreich ein Veſtandteil der deutſchen Republit
iſt Jetzt wo Deutſchland nicht mehr das Deutſchland der
eher ſondern das der Sozialdemokraten iſt er
ennt män die wahre Geſinnung der Bürgerlichen Deutſch

e welche mit erheuchelter Betrübnis über die
nausführbarkeit des ſchönen Gedankens einer Vereini

gung alles Deutſchen in der Welt auf Clemencega4
den gewalttätigſten Haſſer des deutſchen Volkes und Feind

Paderewoski nach Warſchau abgereiſt en es nun auf eima 1000 Stimmen Im Städtparlament
Serlin 2 Jan Dem V zufelge iſt der Truppen en Bürgerliche und r mit je 33 Vertretern gleich

J 3 ark vertreien ſein Jn Wis mar errangen die Sozialiſten die e bei Oſtrowo den nen Mehrheit in r die Bücherlichen r den tleineren
e Polen Paderewsli un i engliſche und ein polniſcher Städten 5 beide Parteien die gleiche Anzahl Ver

Offizier reißen geſtern von Poſen nach ab Ein treter erhalten de ben auch einige eine bürgerliche
engliſcher Offizier ſuhr über Berlin mit Bericht nach Spag Mehrheit erreicht Jm allgemeinen haben die Bürger

t e abgeſ ten n 3 e dJ utfche ndesvexſammlungs en in ecklenbur re annehmev on und dir de en Kolonien ſt en e zum grobe a e
81 Dezeniber Morni i t tand x e Kandidaten verbundene eüber vie Beſprechung von Groß 2 aufgeſtellt hattennnien und den Homi

Die Waffenabſieferung
nions folgendermaßen

henio ne rungen vberrrfſend das icteenat Berlin 31 Dez Das Kriegsminiſterium teilt über diepechtl die terrkorialen Abgrerrzung en t e r r Alieferung von Kaſſen u r u a mit
Unter Bezugnahme auf die Verordnung des Rates derZeuntichen Kolonien erh 7ſetochen wurben Es verzlautet daß die Dominirnes die Verſiche Volksbeart ſtrogten vom 34 Dezember 1918 betreffend Ab
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Aus der demokratiſchen
Bewegung

Der Geiſt der Frau
Von Gabriele Reuter

Das Haus ſteht in Flammen Da offenbart ſich der
rau Die eine verſteckt ſich ſchreiend im Winkel oder
en Kanarienvpogel Die andere hat in zwei Minuten

die Kinder in Sicherheit gebracht
Frauen gehört Jhr deutſche Bürge
eim Deutſchland in Flammen ſtseht

enge

D P K
et

ſie rette
ie Se gerufen un

u welcher Art von
rinnen Heut da unſer
muß ſich s zeigen Werdet Jhr Euch klagend in Euren vierPfahlen verſtecen und warten bis ſie Euch über dem Kopfe zu
jammenſtürzen Denkt Jhr zuerſt an den gelben Kanarienvogel
ar Eure paar Spargroſchen Oder et hr begriffen vaß es
um die Sicherheit die Exiſtenz Eurer Kin er
gehtg Werdet e Euch der Deutſchen demokratiſchen Partei an
ſchließen ihrem Kandidaten Eure Stimmen für die National
verſammlung geben

Der Feuerwehr gleichend will die Deutſche demokra
tiſche Partei den verheerenden Brand eindämmen will retten
was zu retten iſt durch vernünftige Reformen die neue Freiheit
feſtigen und ausbauen

Helft Jhr deutſchen bürgerlichen Frauen der Feuerwehr in der
Stunde höchſter Gefahr

Rettet Eure Kinder
Wählt für die Deutſche demokratſſche Partei

Provinzial Nachrichten
Abgeſtufte Beamtengelder nach der Familiengröße

Cöthen 1 Jan Die erſte deutſche Stadt die den vielfachen
Wünſchen der Beamtenſchaft auf Abſtufung der Gehälter nach
Familienſtand und Kinderzahl entſprochen hat iſt die Stadt
Cöthen Der e hat wie er der Zentralſtelle des Deutſchen
Städtetages mitteilt bei ſeinem Gemeinderat volle Zuſtimmung
gefünden zur Einführung eines neuen Gehalttarifs der zum erſten
Male die Berückſi gung der Familiengröße als dauernde Ein
richtung aufweiſt Die Beamten ſind eingereiht worden in die
zjenige höchſte Gehaltsſtufe die höher war als das bisher bezogene
Gehalt Die Ehezulagen betragen rund 20 Prozent des Anfangs
gehalts jeder Klaſſe Die Kinderzulagen er entſprechend den
ſtaatlichen ehe infolge einer mit der Zahl der Kinder
wachſenden kleinen Prämie von 16 Prozent auf 12 14 16 18 Pro
zent des Anfangsgehalts jeder Klaſſe Man iſt jedoch mit fünf
Kindern zufrieden und läßt von da ab nicht weiter ſteigen Die
zeitliche Grenze der nach der Zahl der jeweils vorhandenen Kinder
berechneten nicht am einzelnen Kinde haftenden Kinderzulage iſt
dem Wunſche des Beamten gemäß der 18 Geburtstag des Kindes
und nicht die ſchwer beſtimmbare wirtſchaftliche Unſelbſtändigkeit
desſelben
berechtigt

Geſetzliche Regelung der HrivatbeamtenGehälter

J Gera 1 Jan Die Regierung der Vollzugsrat hat
geſtern verſchiedene Notgeſetze erlaſſen Davon iſt eines tiefein
ſchneidend für die Geſchäftswelt nämlich die Verordnung über die
geſeiliche Regelung von Gehältern der Privatangeſtellten Eswerden rückwirkend vom 1 Dezember 1918 an die Gehaltsſte von

3000 Mark bis 5000 Mark wie ſie 1914 waren bis 20 Prozent er
höht Außerdem werden Mindeſtgehaltſätze angeordnet Der
Vchtſtundentagg wird auch in den Bureaus eingeführt Ueber
Kunden müſſen mit 25 Prozent Aufſchlag bezahlt werden

2 WMerſeburg 3 Jan Kommungales Die Stadtver
rdneten bewilligten am Montag abend 1500 Mark für Freibier
zu der am Montag abend ſtattgehabten ſtädtiſchen Begrüßungsfeier
der heimgekehrten Soldaten Vom Bürgerausſchuß erhielten ſie
Zigarren und vom Mobilmachungsausſchuß Weihnachtsgeſchenke
Zum Straßengusbau als Notſtandsarbeiten bewilligte man 30 000
Mark Die ſtädtiſchen Privatangeſtellten erhalten eine einmalige
Teuerungszulage in Form des vollen Monatsgehaltes Ein
junges Ehepaar ſtiftete 1000 Mark zugunſten von Ho pitalinſaſſen
Die Exrwerbslofenfürſorge iſt jetzt dem Kreis für die Städte des
Bezirks übertragen worden Es iſt infolgedeſſen eine Erhöhung
der Sätze um 29 Pf und eine Satzungsänderung notwendig wo
Rit man ſich einverſtanden erklärte Gewerkſchaſtsſekretär Krüger
beseichnete guch die Kreisſätze als noch zu gering und teilte mit
daß er in ſeiner Eigenſchaft als u Rats Miiglied beim
Regierungspräſidenten eine generelle Regelung der Unterſtützung
mit höheren Sätzen für den Umfang des Regierungsbezirks bean
tiragt habe

Die Ehe und Kinderzulagen ſind auch ruhegehalts
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Lützen 3 Jan C1v
der Jahresverſammlung ausbeſitzervyereins wurde faſt einſtimmig beſchloſſen die Mieken vom t Wener ab infolge der

wixtihaſtrichen Verhältniſſe um 15 Prozent zu erhöhen t
Ob a T hren Auf d den Eltern ſſn er ren uf der Reiſe zu den Eltern iſt inScene de die 22jährige Frau Slkolze aus Deſſau mit ihrem

Kinde tödlich verunglückt Die Frau war mit dem Berliner
Schnellzuge aus Deſſau in Fürſtenwalde eingetroffen um ihre

e E den un denliegen me ahrgäſ olge der Ueberfüllung dess na chen ſegte Jn ekheketn Augenblick ne
f dem Nebengleiſe ein von Frankfurt a O kommender D Zug

heran Während die übrigen Perſonen rechtzeitig zur Seite treten
kennten wurde Frau Stolze die ihren 2 jährigen Sohn auf dem

rm und daneben noch Gepäck trug von der Lokomotive erfaßt
und überfahren Mutter und Kind wurden völlig zerſtückelt

X Sondershauſen 1 Jan Der Landta g von Schwarz
burg Sonders hauſen wird am 3 Jan über die Auseinander
ſetzung mit dem Fürſten Günther beſchließen Nach dem vorliegenden Vertrag verzichtet ver Fürſt auf alle FRechte am
Kammergut er erhält eine Jahresrente von 210000 M
und hat den Rießbrauch an gewiſſen Baulichkeiten uſw Nach
S Tode erhält ſeine Witwe jährlich 70 000 M und ihren

itwenſitz im Schloß zu Sondershaufen Der Fürſtin Witwe vonSchwarzbur Sonders haun und der Prinzeſſin Marie verbleiben

alle hisherfgen Rechte und Anſprüche
D Erfurt 1 Jan Ablehnung eines Wahlbünd

n ifſes Auf der in Erfurt abgehaltenen Bezirkskonferenz ver
Rechtsſozialiſten wurde das von der Anabhängigen Sozialdemo
kratiſchen Partei angebotene Wahlabkommen Aufſtellung einer
gemeinſamen Liſte mit 80 gegen 12 Stimmen bei drei Stimmen
enthaltungen abgelehnt

Eotha 1 Jan Ehrendoktor Dem Direktor Graf
der Firma Briegleb Hanſen Co in Gotha iſt auf einſtimmigenAntrag der Maſchinen Jngenieur Abteilung und durch ein
timmigen Beſchluß des Rektors und Senats dex Techniſchen Hocha in München die Würde eines Doktor Jngenieurs Ehren

halber verliehen worden wsHildbürghauſen 1 Jan Jn das Geſchäfts
zimmer oerKaſſenverwaltung im alten Techni
kum wurde nachts eingebrochen und u a 800 M Bargeld 2500
Mark in Kriegsanleihe ſowie eine große mit Eiſen beſchlagene

Geldtaſette mit drei Schlöſſern Und der Bezeichnung Fek ge
ſtohlen Jn der Kaſſe befanden ſich außerdem wichtig Papiere

An Alle
Für die deutſche Kepublik
Für die deutſche Freiheſt

kämpft die Deutſche demokratiſche Partei

Anmeldungen an das Büro Halle Markt 2
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Sport Kachrichten der Saale Zeitung

Fußballſport

Fußbell in Halle
Der geſtrige Neufjahrstag hrachte nur das eine Treffen 96

Favorit Zahlreiche Zuſchauer hatten ſich zu dieſem Spiele
eingejunden die reichlich enttäuſcht wurden Favorit bewies
wiederum ſeine Ueberlegenheit durch einen 3 Sieg Sportlich
bot dieſes Spiel durchaus nichts beſonderes Beiderſeits wurde
ein äußerſt zerfahrener Kampf vorgeführt Der Sieg der Favo
riten war durchaus verdient wenn auch dieſer glatte Erfolg von
Favorit den Spielverlauf nicht ganz richtig widergibt 96 hätte
die Tore ganz gut verhindern können während es andererſeits
auch Erfolge zu erzielen vermocht hätte wenn der 96er Sturm nur

Aber die 96er ſrielten unteretwas energiſcher geſpielt hätte
aller Form Von Zuſammenſpiel keine Spur Verſchiedene Er
ſatzleute können hierfür auch keine Entſchädigung ſein Die erſte
halbe Stunde zeigte ein ziemlich lebhaftes Spiel Dann eourde
Favorit etwas überlegen und konnte eine Kiſte Brügerts zum
erſten Tor verwandeln dem in der nächſten Minute Nr 2 jolgte
Nach der Pauſe ſpielte 96 etwas überlegen ohne aber einen Er
folg zu erzielen Selbſt einen Elfmeter vermochten die Blauroten
nicht zu verwandeln Kurz vor Schluß erzielte Favorit ein drittes
Tor ſomit den Sieg ſichernd

Literariſches
Die ſoeben erſchienene Nr 40 des Simpliciſſimus enthält

folgende Zeichnungen Nackt ins neue Jahr mit Gedicht von
Th Th Heine Die Paxzen mit Gedicht von Dr Owlglas ven

h

rerenre S

z 5
e

re Be h S hJ 3 e 7

B Jan Mutter und Kind von der Eiſen

rozent Mietsſnelgerung Jn J J Wegkerle gerts Schiae ine net Ter r ter a u

Kleemeine deutſche Kreditanſtalt in Leipsis

e 7handel Gewerbe und hr
t

Bitterfelder Bankverein ſe
a

mit dem 1 Januar in Liqu a
Aus dem cher Kemuern Z e

kohlenwerke der ſogenannten Michel
ſchaften Michel Veſta Leonhardt und Gute
ihrer bedeutenden Produktion an Briketts im
burg liegen hat auf Grund der infolge des ſtarken
rückganges bei e h Loh
ergebniſſe der
unüberſehbaren
zuſtellen

Die Anholt LandesSchmiedeberg wo S er u eine
ſelbſtändige Zweigniederlaſſung

Akt Geſ Adolf H Neufeldt Metauwarenfe ſseik und Emaillkier
werke in Elbing Die Geſellſchaft ßt das Geſchäftsjahr 4917/19

mit einem Gewinn von i rnab wodurch ſich die U n 03 vermindert

Verein briken in Zeigchemiſcher Fa J der Anſützung wurde beſchloſſen der Sag eine Dividende
von 12 Prozent i V 20 in Vorſchlag zu bringen

Preiserhöhung im Berliner n de eStabei enhändlerverband hat nach Herau ng der rkspreiſe
beſchloſſen außer einer den Erhöhungen der Werke entſprechenden
Preisherauffetzung einen weiteren Aufſchlag von 25 Mark vre
Tonne eintreten zu laſſen

Vereinigte Nord und Süddeutſche Speitwerke und Prehhefo
fabrik Raſt Akt Geſ in Nürnberg Das U men arbelte
in 1917/18 mit einem Rohgewinn von 73 i V 74 Mill
Demgegenüber erforderten Unkoſten 26 102 Mill ſo daß
bei Abſchreibungen von 130 000 227 8089 ein Reingewinn vor
368 227 483 151 Mk verblieb aus dem bekanntlich eine Divi
dende von 20 21 Prozent verteilt werden ſell Die Sprikfäbri
ſowie dig Melaſſebrennereien in gen waren ziemlich gut
beſchäftigt Die Hefefabrik in Frechen mußte wiederum Hefepro
duktionsrechte zukaufen um den Betrieb auf voriähriger Höhe
aufrechterhalten zu können Die übrigen Betriebe der Geſellſchaft
waren vervachtet Jn der Bilanz erſcheinen u a Vorräte mit
47 244 312 760 Mk Wertpaviere mit 677 235 382 658Außenſtände mit 1951 492 1 434 703 M nd Slaubiger m
1 190 900 679 989 Mark

Halleſcher Witterungsdericht

l à e9 abend r
Barometer Milimeter e 7853 748 0z Thee mo ne e Cetſius 2 2 2

Rel Feuchtigkern e 5

Wind V e 1 8Marimum der Temperatur am 1 Janusa 64 C
Miünimum in der Nah vom 2 Jan zum 4 Ja 3,0Rieder ſchläge am 2 Januar Am matgens

e Wetternachricht der SaaleJettung

e 3 JanuarUnruhig wechſelnde Bewölkung mild Riederichläge n Schruen

Verantwortlich für den volitiſchen Teil Cart Se le s für de
örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel Euget
Brinkmannz für Sport und Briefkaſten Heinti s
Mieſchner Feuilleton Unterhaltungsblatt Bermiſchtes uſw
Dr Karl Baer für den Anzeigenteil J V Otto Bieler

Druck und Verlag von Otto Hendel

Besitz von

Hoeresgut aus unlauteren Oueller
Wird bestrait mit

Geſängnis

r r n TR J h

bis zu 5 Jahren und 100000 M Gol
Darum

Liefert ab
Reichsververtungsamt Berlin W8 Friedrichtrasse d

n e
6 h

994 un

e 4 m jv
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W

Voramzeige
9 eApoſſo Th t

tat in ncentzu n Saale des Reſtaur Tage abends
g re aiſtraße G Nikolaus 55 der hier n 67 der die

Vertrieb W 1 I Walden reitenn ersamm lung eun Sümmunt d 9 O G t 66 unſerenur e auch n außer 55 en en zier Bundes O O V 48 stmädel gehe
20 Kruse zwe cks Grü v mit h v Reiman ſtedtAn ründung einer Ortsgruppe ſtatt An dir z rennt von Oito Sohwarz n Schwan r Ze

Tha Jm Auftrage des ar andes des D O sonnias e nene i Moyer ralia Säle n e e euptmann d S a D Vertrauensmann Unter cie blüh l viee e h Tr S a09 r blühenden LindeW z iröhltches Spiel in 3 Akien von Kastuer u T Unter

rosser BALI t e e e e Lm Aus dem Velde zurück n Dr Max Walden erdt hatm Kundschafſt zur gefälligen e c 9 S u ebntſorträge tn der fran ſo Gefonſt Ans r hin Damengeschäft ſſ S e kLätige
dureh Dozoenten der Uaivorsität S O I G R 1 G S C u 58 i t Guter daten eFolge wieder eröffnet habe Se J a nanehe e u praſessor Dr joerges Die Cleichreitig empfehle ich den verehrten Vereinen bei Festlichk Schuee Nchf Gr Steinſtr s4 ut ſeit ihn

o e Januar Geheimrat Dr Finger Staat grozees erst klassſg es p erückenlag er wenn h a en gpt
in unzerm zu den jüngsten Vorgängen ams Mever Rannischestrasse 13 Sohneewitichen Es lage Professor Dr Aubin Das l Damen Herren 5 ernrut 2044 Bener Dur e xnon en 30 2 m und Theatertriseur V o z ne Rragſit S tfol e de e e v en Zuxieieh die besten Blückwünsehe zum euen lann en ex chm ils durn Auditorium maxim um um S Uhr e J u Schagewiichen 2 lizei nodDouerkaries zu 1 veim Flöriner es Melanchin e c ren eT J nete t chlaNationaler Frauendienst mWeizen e 5 e 5 c Speisezimmero t AktenHeiterer Abend Herrenzimmer enMarcel Salzer v Damenzimmer uJ 7 9 Schlaf KaſtenNeue Auslese der heit e zimmer ſeien eersten Stü zAus Amt cke k r ecilienharKarten M en e tonen Se10 210 105 in der Grosse Aus nenWaHofmasſfkalenhandiung Helarich Hothan in ein acher di gen e e7 t Aus ührung i orf2Tanzunterricht e nW d chlupt Holen abri n 4031rIc 2 Organ der alten ſozialdemokratiſchen Partei Turnholen egen We Rit ler n Eng Februar hagianas Richtung EbertSch t r r en Marit I ne e i Aue des eer örketraße d Erſcheint täglich mit Ausna F chnee Nachf nnh Richard Ziemer terbz e d terbodenE Roceo Unhversttäts Tanzlehrer h der Sehirz l e e er t hättea h duroh Sauerstoit Abonnement n V126 aſten abg

e i lebren ohne Monatlich 25 Mk frei Haus
en a

Nerven und Stotiwechselleiden deetn re e Leberleiden Gicht chinken 4verlangen e e en 3 tS Cie Bwarins z ſ 1 Jannar an rr

ſtehen bei uns
it der

S a 308 t bete enm ird

e r h S ßeigische d deren
r bagerschunpen re Aoker u ArbeitspferceElektrische Installatio nobst er Stephan Lutsche

n ur mit G J 51 natLicht u Kratftaniagen eisanschluss geräumig und trocken Die Zeriggetaß gehe De

dar bagerung von Speulfio lenBeleuchiungskörper Glühlampen l alle An ehe rm nn

z S Huleſche aß l m eu d ille e Pobetſ eſahrt gemeine Transrortgeselsrhatt Reinicke AndagIl In 69 9 a Gr eer isos vonoran 8 Mangili m h H And i n tar B rn v von I ei Flale Halle a S Rirchnerstrasse 9 Telephon 1428 v interessante ca
n d z l fehegepäct fügen Spedition Versicherung Rollfuhrwerk Möbel Ausst e dieſeReſſes ad ich a 4 en e ne resden Chenmila Leipzig Frlart ung L r

e ck Verſich erun g gdeburg Mannheim usw Besichtigung gern gestattet en
er

na 9 mein Praxls wieder autgenomnen Fu n n E 3 2 Vereerart 48 t r z v re v ne

s engliseher meet Gahbri el 2 Ken ausgetausent Vom ſeoresclenst cinetUnserer werten Rundschait hierdurch zur gell Nach I eine Saricht dass wir unseren t t willen vSpozial Damen Fri gen an n onen Frisier Salon avon Cirosss Steinstresse 34 nach für Wohnungskunst t
6 a ü

Grosse Steinstrasse 66 eDas Rorren Prlzoar Gesobätt Mit a Gr Stolvatr 34 h

s e x enr das uns erwlesene Wohl wollen bestens dankend bitten wir vuch fernerhin um gütige Unterstützung Kleinmöbe

Mit vorzüglicher Hochachtung Flur gar deroben t

Fritz Diller umeh Frau W
h Vervnruff 458 d V
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